
Karte der Bestrafung und der Folter: Jedes «X» steht für ein Gefängnis.

Zurück in die Diktatur
Die Schweizer Behörden weisen immer mehr Asylsuchende 
aus Eritrea ab. Sie könnten ohne Probleme in ihr Heimatland 
zurückkehren, heisst es in Bern. Doch stimmt das? Erstmals-

  reden Rückkehrer öWentlich. Aupakt zur Recherche-Serie.
Von Christian Zeier (Text), Florian Spring (Bilder) und Amir Ali (Redaktion), 08.04.2020

Mas gassiert mit äenschen, die aus Eritrea Ge2ohen sind und dann wieder 
dorthin zurückkehren? Erstmals erz0hlen abGewiesene eritreische Asylsu-
chende öWentlich, was in der Schweiz niemand so Genau wissen will.

1e2üchtete aus Eritrea machen seit 4’JJ die Grösste 1rugge unter den Asyl-
suchenden in der Schweiz aus. Rund C’6’’’ 1esuche sind in den letz-
ten neun xahren einGeGanGen, und die meisten haben Gute vhancen. Doch 
4’J– haben die Schweizer Asylbehörden ihre Prafis bei Eritreern Oersch0rp, 
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sie sgrechen immer h0uNGer MeGweisunGen aus L und greisen die «rei-
williGe Rückkehr als Oalable »gtion an. 5ach Ansicht des Staatssekretari-
ats «ür äiGration ist die Rückkehr in das autorit0r reGierte Iand (möGlich 
und zumutbar…. Die Oersch0rpe Prafis wurde durch mehrere Entscheide 
des BundesOerwaltunGsGerichts Gestützt.

(Es ist undenkbar, dass die Schweiz äenschen in einen Millkürstaat zu-
rückschickt…, «asste 4’J) die damaliGe xustizministerin Simonetta Som-
maruGa die HaltunG des Bundesrates GeGenüber Eritrea zusammen. Vnzwi-
schen hat sich das Bild Oon Eritrea stark Gewandelt L Oom (5ordkorea A«ri-
kas… zu einem Iand, in dem es sich doch eiGentlich Ganz Gut leben l0sst.

Doch stimmt das wirklich? 

Am An«anG des Gewandelten VmaGes stand eine Reise Oon Schweizer Poli-
tikern, die sich au« EinladunG der eritreischen ReGierunG ein Bild Oon der 
IaGe im Iand machen sollten. (Eritrea ist nicht das Paradies au« Erden T:Z. 
Aber es ist auch nicht die Hölle, als die es manchmal beschrieben wird…, be-
richtete SFP-5ationalrat Khomas Aeschi im efklusiOen ReisetaGebuch «ür 
die BouleOardzeitunG (Blick…. Auch mit dabeiU die damaliGe Grüne AarGau-
er ReGierunGsr0tin Susanne Hochuli, die ihre Eindrücke in einer Regorta-
Ge «ür die (SonntaGsjeitunG… «esthielt. Sie habe sich «rei beweGen können, 
schrieb sie. Vhr ÄazitU (5ein, so habe ich mir das 5ordkorea A«rikas nicht 
OorGestellt.…

Die Recherche
Recherchen der Regublik in Hoogeration mit dem GemeinnütziGen Berner 
RecherchekollektiO Re2ekt beleGen nun erstmals, dass diese Sicht au« die 
IaGe in Eritrea blau0uGiG bis «raGwürdiG ist. Ind dass die Asylbehörden in 
der Schweiz kaum wissen, was mit den Ge2üchteten äenschen nach der 
Rückkehr Geschieht L schlimmer nochU Gar nicht Genau wissen wollen.

Video

(Sie banden mir H0nde und Beine zurück, steckten mir einen äetallstab 
zwischen die H0nde und h0nGten mich an den Äüssen au«. Dann schlu-
Gen sie mir au« die Äüsse. Bis wir ins n0chste 1e«0nGnis OerleGt wurden, 
konnte ich nicht mehr alleine Gehen…, erz0hlt Solomon, ein JunGer Eritreer, 
der in der Schweiz einen neGatiOen Asylentscheid erhielt und nach seiner 
Rückreise direkt am ÄluGha«en der eritreischen Haugtstadt Asmara Oerha«-
tet wurde. 
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äehrere Ä0lle, die das Recherche-Keam in Eritreas 5achbarland Kthiogien 
und in der Schweiz rekonstruiert und OeriNziert hat, beleGen willkürliche 
VnhapierunG, Äolter und jwanGsarbeit. äithil«e Oon jeuGenaussaGen und 
Satellitenbildern haben die Regorter 1e«0nGnisse in Eritrea lokalisiert und 
mit ehemaliGen Vnhapierten Gesgrochen.

Das alles wirp ÄraGen au« zur Prafis der Schweizer Asylbehörden.
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Christian Zeier (links) im Gespräch mit Rückkehrer Tesfay.

Zu den Autoren

Der Journalist Christian Zeier beschäftigt sich seit Jahren mit Eritrea und 
eritreischen Asylsuchenden in der Schweiz. 2016 hielt er sich mit einem of-
fiziellen Visum in Eritrea auf. Der Fotograf Florian Spring arbeitet vorwie-
gend für Reportagen, bisher unter anderem in Papua-Neuguinea und Mo-
çambique. Ayse Turcan, die zu dieser Serie beigetragen hat, ist Journali-
stin. Die Serie entstand in Zusammenarbeit mit dem Schweizer Recherche-
kollektiv Reflekt. 
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Satellitenaufnahme des Gefängnisses in Adi Abeito.
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